
du brauchst auslauf,

ratterte der metallwurm und würgte mich,

den knochen im rachen,

hinaus in die sperrzone.



cerberi führen mich gassi, sie heben

ihr bein mit vorliebe an bäumen

mit eingeritzten initialien.



gewächshausfrühling:

albe ziehen herzwärts, es sprießen

augen aus meinen schulterblättern

(kein federrascheln, nur das zucken

chronisch humider wimpern)

und kreisen, ähnlich meiner,

wie säuglinge auf dem drehteller

einer mikrowelle.



die häuser rücken näher, ihre nummern

blätternd wie karten, der trumpf

ist eine verschlossene tür,

ist ein starrer blick durch

zusammengekniffene gardinenlider,

ist ein henker, der bei jedem schritt

galgen erblühen lässt, ganze

hecken von galgen.



was hast du hier zu suchen? – ich bin

nur die friedhofsgärtnerin, 

ich gieße die 

fleischfressenden pflanzen.

Diskutieren Sie hier online mit!
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